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Laster und (Lap .i .) Der PropherAmo « . straffen JaWasci . iS -

eineinvolckin semcn landen , verkaussen : 21. Und ' der H LRR wird aus Zion *
beimder -KLAR hals gcredt . brüllen , nnö aus Jerusalem seine stimme

>4. Rüstet dis ans linier den Heiden : lassen Haren , -dass Himmel und erde beben
' hciligckcinen streit , erwecket diestarcken , wird . Aber der -tzLRR wir - seine«
lastckherzukommen und hinauf ziehen al - volck eine zuflucht segn, und eine veste den
lekricgsleute. ' Lzech . z8, 7. rindernZsrael . " Kmosi ,2 . ic.

,5. Machet ans euren pstugscharen 22 . Und ihr ' solleks erfahren , dass Ich ^
schwerster, und aus euren sicheln spiesse: d" -ßL .R . euer ODtt , zu Zion auf mei -
dirschwachc spreche, Ich bin starck. » « » heiligen berge wohne : alsdcnn wird

,s. Rolle ! euch , und kommet her , alle Zerusalem heilig segn , und kein fremder
beiden um und um , und versamlct mehr durch sscwandein . ' Lzech . Z4, zo .
«achdaselbst wird der steine star - . 8ur selbigen zeit werden ' die berge 4
ckndarnieder lene»? ss-s sussein wein Messen , und die hilgel mit

, 17. Diehkidcn werden sich U ^ äÄ,cn" bäche in Zuda wer -
md heraufkomme » , zniMihal .Zosaphati ^
demdaselbstwill ich sihcn, zu richten alle hsraus ge-
beidenumundum . ^ 7. .

,z. ' Schlaget die sichel an , denn die ^ 24 . Mer -Lghpten soll wüste werden ,
ernte ist reist : kommt, herab , denn die und Ldom eine wüste einööe ; uin den fre -
lelter ist voll , und die kelter laufft über ; vcl , an den kindcr » Zuda begangen , dass sie
dennihre boshelt ist gro^ ' r >chi4^ 5. -«^ unschuldig blut in ihrem lande vergossen

w. Ls werden hie ungTdmchaPMchaben .
Ms sch» im lhal ' dcz^ ürVeM ^' dcnU ^ rz . .Mer Zuda soll ewiglich bewohnet *
desHLRRR tag ist ughc -imlhgl ' öcs ' werden , und Jerusalem für und für .
»' Heils . ^ Ä Und ich will ihr ' blut nicht ungern -

»0. ' Sonn und Mond werden MjWMcn lassen : unüf öer -HERR wirs
-M ; und die sterne werden ihren schein wohnen ; u Zion . ' ; M »s.z2,4Z.

«erhalten. ' c. 2, 10. ^ -»«. ^ 2m
_ Enve des Propheten Ioele .

Der Prophet Anws .
Das I Lapitel . 4 . Sondern ich will ein feuer schicken

°. r 3 st- -n- m das Haus Hasacl , das soll die ' oallaste

^ Zs ists, das Zimos , der unter Ben -tzadad verzehren , ^
den Hirten zu ' ThekMaW - ^ ^ -ch wlll die negcl zu Damasco
sehen hat über Mael - t iur r^ bremen und die emwohncr ' au dem

^ MUsM , deS kW -studä ; K Rmn s« . . - ^ , er de» siepter
»üöZcrobeaM/ öeZsoMZoaä , HeZkönigs ^ ^ auZrotren . Hast
Zsräel; zweihahr vor demperdbebcn.r .AS ' A^ ? ^ lck in Hhrm soll gen " Mluh ^.

> -.7,-4 . r Z-ch. >4, r .
2. Und sprach : ' Der chLÄMM SossprM d?r -HLRR : Um dreh

MSZion brüllen , und seine stimme aus " !>d E lasser willen Sasa will ich ihrer
sterusalem hören lassen ; dass die s ^ ueu nicht schonen ; darum , dass sie die gefau -
derhirtensammerlich stehen werden , und water Sesangen und ins landLdom
derLarmel oben verdorren wird ^ »-«^ ^ .vertrieben habe » ;

' I -r.d . J° -iz,„ . 1 J°ii ,,,o . 7. Sondern ich wiü ' ein feuer IN die
z. So spricht der HERR : Um dreh maurcn zu Ma schicken, das soll ihre

»»ö vier laster willen ' Damasci will ich palläste verzehren . ' c.2,2.; .
Heer nicht schauen; darum , öassHe <tzi - Und will die eiuwohncr zu Äsdoü' . " "

mit t eisermWMgedroschen haben ; samt dem , der dea sccpler hält, auS Mm
ch iKt » io «



»8r Mieder Edom, Ammon , Moab , Der Prophet- - Z»da,
loa ausrottcn : und meine Hand wieder ich sein nicht schonen; darumHiäT ^ ^
Okron kehren , dast nmkommcn soll, waS LENRN ' ackck >
von den Philistern noch übrig ist , spricht
der HLrr HERR . kk-v"

s - Ho spricht der HEIM : Um drey und
vier laster willen der stadtM will ich ihrer
nicht schonen ; darnm, daß siedie gefangene
weiter ins land Edom vertrieben haben

ckt üedggLNLtzxn hjgid ükLbruN ^ ,

rechte nicht halim ; md kss -n̂ i^

^ . . welchen ihre ^ L .
H°nder° ich will ein" feuer in U Ks '

rohste jn Zaosa. M
lemverzchr -n 1.1,4.7.1241 .

« ° 6. Ho spricht der HM » Um den, L -
. »NMN ich will ein seucr INdie und vier laster willen Israel will ich ihrer

maurcn zuMWickcn , das soll ihre pal - nicht schonen ; darnm , dast stedicgerechte»
lllste verehren . ' v . 4 . 7. um gcld , und die armen ' uiii'cin « «

n . Ho spricht der HERR : Um drcg und ' ' '
vier laster willen Edom will ich sein nicht
schonen ; darum , dast er seinen 'brnder mit
dem schwerdt verfolget hat, und dast er ihre
schwangere umbracht , und immer zerrissen
in seinem zorn ,nnd seinen grimm ewig hält ;

11. Sondern ich will ein feuer schicken
neu ' Thema » , das soll die pallüste zu
Bazra verzehren . " iMos.zL, i ; .

iz . Ho spricht der -HERR : Um drei,
und vier laster willen der kinder Ammon
will ich ihrer nicht schonen ; darum , dast sie
Sic schwangere in stSilead zerrissen haben ,
bannt sicihre grenbe weiter machten ;

14 . Sondern ich will ein feuer anzün-
den in den maurcn Nabba , das soll ihre
pallMe verzehren ; wenn man rüsten wird
zur zeit des strcits , und wenn das Wetter
kommen wird zur zeit des sturms .

1; . Da wird denn ihr konig samt seinen
fürsten gefangen weggesührct werden ,
spricht der HERR .

Cap . 1. v . 1. Ho spricht der chLNR :
Um öreg und vier laster willen Moab will
ich ihrer nicht schonen ; darum , dast siedie
- ebcine dcŝ königs zu ,-Ldom haben , zu
«scheu verbrantMU

0. HondcrnichwilleinWerschm
Moab , das soll die palläste znAirioih ver¬

mehren ; und Moab soll , sterben im ge-
Hmi» cl,Md geschreg, und posaunen hall .

Moichwill den richier unter ihnen
ausroltcn , und alle ihre fürsten sa
ihm erwürgen : spricht der HERR .

Das r Lapitel .

M

di » --
koth, und hindern den weg der elenden. Ä .
schlifft sahn und »ater bei, einerdirnen, dn-

von den verpfändeten klcidern", und nin- 4 ^
ckcn wein in ihrer aötlerhausevondeagc - UI
bÜsscten. ' I ^ M -iH ^ ^ ^

s - Nun Hab Ich ) « ' SenAmoriter vor
ihnen her vertilget , der sohoch waralSdie .L
ccdern und seinemacht wie die eichen : und E
ich vertilgcte oben seinesrucht , und unten 77^
seinewurhel . ' 4 Mos.21,21.24. ,c. !

10. Auch " Hab Ich euchaus Egypten, '-A
land gcführet : und vierhigsahr in der wü- ^ ^
stcn geleitet , dast ihr der Amoriter land M
befasset. ' 2 Mos . 12, ;,. «

11. Und Hab aus euren kindern^pw- eeUs
pheten auscrwccket, und Nasarier ans cu- « w
ren iünglingcn . Îsts nicht also, ihr kinda ch s
Zstacĥ richtder -HM -d

ihr den NasarSer » wein - - -
zu trunken : und gebietet den Propheten u«
und sprechet, ihr solltliicht weissagen.' «? -

iz . Siehe, Ich willsstinter euchkimn

t soll sein lebe» er- :

samt

Dräuunq der straffenGOrles , an dastmsanck/
harrhauSJuda und Israel .

und der mach ,
retten können. - tz

15. Und die bogenschüßen sollen mch ^
bestehen : und der schnelllausten kann, soll ij, ^
nicht entlausten : uiid der da reitet , sollsei» 4 ^
leben nicht erretten .

16. Und der unter den starckendermanu- -

spricht der -KERN : Um drey
und vier laster willen Zuda will

haftigsteist , soll lacket entstieheumW ^
zu der zeit : sprich! der -HLSiR . ' - H

va« ,



885„»- aanh .Pael . (Äap .z.4 .) Amos . Angedrohcte straffen .
Da » Z Lapilcl .

lln-im-Id-rk-i! s,r Js-O-Nim muß g-str-ffk
« ittn.
I.

>4 . Denn zur ' zeit / wenn ich die sün-
de Israel Hcimsuchen werde , will ich die.
altare zu VetM Heimsuchcn : und dieauare zuvemifuchcn : uno die

HLhrL LÄ 2 ?ku " bbrcchen , Sastsiezu. , s44 -4-i-n .' üie ich aus Lanvicnland ü»»
'«llcugeschlechien,' öie ich aus LgWienlandMrabahr, MdHMl>^ ' rMas. ir /Z/.

s ^ NWalleu gdsiMchicn auf erden Hab

jMein eucherkänt r darum will ich auchESSASL
Mdclu , lle sexn denn eins unter einander ?

4. ' Vrüllct *auch ein löwe im walde ,
« n er keinen raub bat ? HchreMauch
einsungcr löwe aus IcMrHöHlc , er Habe

merHaus schlagen : und sölleu die ' el-
fenbeincu Häuser unlcrgehcn , und - viel
Hauser verderbet werde » , spricht der
H -M .--MA rrFc . 6,.4 .

Da » 4 LapiteML ^ -
1. ^ Sercl dis wort , ihr fcitc/ kn§e '?die

iHr auf dem berge Samaria sei,- ,
und den dürftige » unrecht Gut , und unier -
tretet die armen ; und sprechet zu euren Her-

«ns der erden ,̂ da kein Vogeler ist ? Hebet ' ^ " MrMMMHak MwoM ^
« n auch den strick auf von dcccrden , der bei, seiner Heiligkeit« Siehe, ' es kommt die
uachnichisgefangenHal ?^ ^ ' zeit über euch , Säst man euch wirdhcr -

. 6. Aäscl man auch die posaune in einer aus rücken mit angeln und eure nach -
M , dast siel, das voick davor niecht cm- ^ oiziẑ EMF ^ ' -Ls. ; s, L.

AiW H
tze ? Zst auch ' ein Unglück in der stadt , " ^ sIlM ' kverdeHu' M lücken hinaus
da- derHERR nicht thue ? " Ä -ZLA. gehen , eiue jegliche vor sich hin : und gen

, 7. Denn Ser HLrr H -LRR thMcM : Harmou weggeworsen iveröcn , spricht der
« ' offenbare sicnn sein geheimnistdcnpro - HERR .
A-lin , seineiMechten . ' Ks. 25, -4 - 4 . Ha , toinlnl her genMkh -Ll , und

, «. Ser ' löwe brüllest wer solle sichuicht treibet sünde ; und gen Kilgal , Säst ihr der
firchA n ^ cr H -Lrr süuöen viel machet : und bringet eure opfer
lolIcnlchtiveissagcnKM̂ AAoclz , iL .̂ - des morgens , und eure zebeniciffdcs drit - .

s. Verkündiget MWMMMs - tentages .
5. Und Mchert voin »HuerMg "' zM ^

danckopfer , und prediget vom freiwillige »
opfer , und vcrkündigets : denn ' so Habt
ihrs gerne, ihrkinder Zsracl , spricht der
HLrr -HLAR . - llleo.? . ,, - Mich . - , « .

6. Darum Hab Ich euch auch in alle»
euren stadtenmüstige zähne gegeben , und

^ ° - Mangel am brodt au allen euren orten: '
« so: Man wird dis fand rings umher noch bckehrctet ihr euch nicht zu mir ,spn.cht
magern , und dich von deiner macht Her- der H -LRR . ' Hos.7,10.
«ater reisten, und deine Hauser plündern . 7. Ruch Hab ich den ' regen über euch

12. So spricht der H -LRA ^ Hleich vcrhalicn / disdastnochdrcNmouden wa-
me em Hirte dem löwen zwm 'mle oder ein ren zur ernte : und ich liest regnen über eine
Grlapplein aus dan mau ! reistet ; also stadt , «ndaufdieanderrstadtliestichnicht
!Mu die kinder Zsraei Heraus geristen regnen : Ein acker ward beregnet ; und der
«erden; diezuHamariawoHnen / nndha - ander acker , der nicht beregnet ward , ver -

V " der ecken eintbette , und zu Sa - dorretc .^ chNl ?iQAön . .7, , , sgg.
scaein- tmnti -n z, Und zogen zwo, drey stadie zu Einer

, MM 'WMse .Hacob : stadt , dast siewastcr trincken möchten ; und
Nicht der H -LrrH -LRR , der -LNk Ze- konlens nicht gnug sinden : noch bckehretcl
Witz. ^ euch zu mir, spricht der H -LRR .-

Lkk - «. ?

dod, und in de» pallasten im lande -LgMti ,
md sprechet: Hamlet euch auf die berge
ÄMiä ; und sehet, welch ein grost Ker-
Mreg und unrecht drinneu ist.

Hie achten keines rechten , spricht
derHLRÄ : samlen schätze von frevel

, «adraube in ihren pallästcn .
>1. Darum spricht der HLrr H -LRR



«84
-Klag lied über Israel . Der Prophet (Lap .4 .; .) Lmahnunailirb nst. ^

,«

s - Ich plagte euch mit " dürrer zeit
und mit brandkorn ; so srassm auch die rau¬
pen alles , was in euren garten , Weinber¬
gen, seigcnbäumen und Lhlbäumen wuchs :
noch bckehrelct ihr euch nicht zu mir ,

" HW - -, » -
' 10. MWcktchpesillenh unter euch ,

gleicher weise wie ' in Egypten ; ich tsdtete
curcsunge Mannschaft durchs schwcrdt ,«nd
lieh eure pscrde gefangen wegskhrcn ; ich
liefl dcikstanckvon eurem Heerlager in eure
nascn gehen : noch bckchrctct ihr euch nicht

f ' ^ 4 -- dmHERRN7 ^ M . -Ä
chr leben ; dH nicht e,a h ftuer im hm «
,-jos -ph überhand nehme , das da «Lij

4' W!

ß !

wie ' Mtt Sodom und «Komorra um -

kehrcic ; dass ihr wäret wie ein brand , der
aus dem feuer gerissen wird : noch bckehre-
,ei ihr euch nich ^ zu mir , spricht der

^ Äilm will ich dir weiter also thun ,

iMos .i ?, r4 .a; . ic.

Israel : weil ich denn dir also thun will ; so
schickedich , Israel , und ' bep—

Es .;5,6. fZera 7,i 7.
7. DieihkdaSrecht 'inwmuütkvcrkid -

rct , und biegerecktiakMDbodenstoffk ,
s . Er ' machMgMeMnd °r« .

- er aus der finsterniss den morgen , md
aus dem tage die finstere nacht machet.
Der s dem waffer im mecr rüstet , und
schüttet eS auf den eröbodcn : er Heist,

- , - HERR . ' Hiobzz , ; i . zr . sKmoS9 ,6.
^ ? . Der Uber den starcken einevcrsti-
rung anrichtet , und bringet eine »erste- ,
rungüberdievcstestadt .

10. Aber siesinddem ' gram , - erstell» » ^ -
thor straffet e und haben den für eine»
greuel , öerhcilsamlehret . ' Esrs ,ri .

11. Darum , weil ihr die arme» unter- Lch>
- rücket , lUldnchnictdaZ körn mit grossen ifil"

lasten von ihnen : so' solll ihr in öenhäuser»HDlt . ^ ^ ^ ^ ^ As .uicht wohucn , die ihr von werckstuckcnge- -siii
^ iz . Denn siche, er istS, der die bergema - bauet habt ; und f den wein nicht trincken, . Lst

chet, den wind sMMMeigkt ' dem men - den ihr in den feinen Weinbergengevslanhet
scheuWenssm Er machet die habt . ' Zeph . 1, 1; . 7 ; Mos. easti
morgcnrölhe' unddiefinstmiist, erfiritauf ir . DennichweisscuerSbercketen , de«
den Höhender erden : er heisset HERR , viclist ; und eure sünden , die starck sind: » »
ÄStt 8cba°thr « -" ^ -i' Malch . io, 2o . wie ihr die gerechtaidrenget , und ' blnl-
t so . L 'Lä^M ' -Ä ^'geld nehmet , und die armen im thor unter- , '

^ ^ ' Mcket . ' Mallh .-7, s. :'^ '
' iz . Darum muss der kluge zur selbige». - ,«

Da » ; >! apire !.
KlagNrdüberdenfallIftaetts , zurbusselockend.

1. ^ . Seret , ihr vom Hause Israel , diS
^ wort : denn ich must diS kläglic¬

her euch machen .
a . Die guagsrau Israel ist gefallen ,

dH stenicht wieder ausstehen wird : sic ist
zu Kode» geflossen; und ist niemand , der ihr
aufhelfe .

zeit schweigen : denn eSist einebösezeit. Ä ?
14. Suchet ' daZ gute, und nicht daS bö-

se, aus dass ihr leben möge! : so wird der « «
-HERR , derKSN Zebaoth , beg euch D
seyn, wie ihr rühmet . ' Ns >»- ^

15. Hasset ' daS böse, und liebet dasg »- ^ -» ,!
bestellet daS recht im thor : UMS

^ "D -un so spricht der HERR HStt : der HERR ! der Klt Zebaoth, denSbri- W
Diestadt , da tausend auSgchen , soll nur gen in Joseph gnädig scyn.
. . iü . Darum , so sprichtHr HERH ,hundert übrig behalten ; und da hundert
aiisgchcn , soll nur zehen übrig behalten
im Hause Israel .

4 . Darum so spricht der HERR zum

Hause Israel : ' Suchet mich , so werdet ihr
leben . ' iLhron . - s , - .

; . Suchet nicht ' BethEl , und kommet
nicht gen Gilga ! , und gchet nicht gcn' Vcr -
Heba . Denn Äilgal wird gefangen wcg-
gesührct werden , und BethEl wirdRH -

' KvetuperW . ' f^ » -

der KDtt Zebaoth , der HERR : ES wird ?-»,
in allen gaffe» wehklagen scyn , und aus '
len straffen wird man sagen , weh ! weh.
und man wird den ackcrmau » zumtrauren a;-,
rüsten und zum wehklagen , wer da wen »
neu kann . ^ ^

17. In allen ' Weinbergen wird mH- » üf
klagen scyn : denn ich will unter euch sah-

reu , sprichtderHLRR . ^



Sicht und (Lap .; .«.7.)

in. Wehe denen, die des HERRN tag
dK ^ egchren! Wassollereuch ? Denn des '

HERRNM iöÄe finsterniss , und nicht
L ? ei»lichtOMW - Z°, 7- >c. Zeph . -, i ; -

^ , , , Kteich als wenn jemand vor dem
N löwcnsishe , und ein bär begegnete ihm :
^ ' md als wenn jemand in ein Haus käme
^ t «ad lebnctesichmit der Hand an die wand ,

? ' « ! ad -iaeWangestScheihn .
M s 2°. Denn des HERRN tag wird ' sta

fiajler und nicht licht sch» , dunckcl und
«ichthelle. ' Zock 2, r .

. 11. Zch ' bin euren seiertagen grain ,
«, dverachte sie, und mag nicht riechen in

« versamlung . ^ ^ ' Es .i, u . seq.

22. Und ob ihr mir gleich brandopser
mSspcisopscropfert , so Hab ich keinen ge-
Ma daran : so mag ich auch eure feiste
daackopfernicht ansehen .

2z. ? hue nur weg von mir daS geplerr
dciaerlieber : denn ich mag deines psalter -
spielsnicht hören .

24. Es soll aber das recht offenbaret
mden , wie waffer : «nddiegerechtigkeit ,
«ieein starcker ström .

2; . Habt ' ihr vom Hause Israel « » in
derwüsten die vicrßigsahr lang schlacht -

«pserund speisopser^ eopsert ? Za wohl .

2ms «. wohllüstigeznZion .
«85

4 . Und schlöffet anf ' elfenbeinen lagern ,
und treibet Überfluss mir euren betten : ihr
esset die Ammer aus Ser Heerde , und die
gemästeten kälber . ' c. z, i 5>

; . Und spielet aufdeni ' psalter . under -
tichles euch lieüer , wie David .*

Md trincket wein auS den schalen , »
und salbet euch mit balsam : und bekühn-
merk euch nichts um den schadcn' ZosephslN

7. Darum sollen sie nun vorn an gehen
unter denen, die gefangen wcggcsührel wer¬
den : und soll üas ' schtzmmcn der pramcr
aufhören . -

8. Jen » der HErr HERR hat ge¬
schworen bcg seiner secle, spricht der
HERR , der stgStt Zebaoth : inich ver -
dreuffl die Hoffart Zacobs , und bin ihren
Mästen gram ; und ich will auch die stadt
Übergeben mit allem , was drinnen ist. . .

s . Und wenn gteich zehen männcr in ^
Einem Hause Übcrblicben , sollen sie doch
sterben :

10. Dass einen jeglichen sein vetter und
'sein ohme nehmen , ' und öie gebeine aus
dem Hause tragen muss ; und sagen zu dem ,
der in den gemachen des Hauses ist , ist
ihrer auch noch mehr da ? Und der wird
antworten : Hie sind alle dahin . Und wird
sage» : Heg zufrieden ; denn siewollen nicht .

h 'SUMosi ' hkiMÜ'Msei
ldumatconwegsüdrcn laffcn : spricht der
HM , der.GSltZcs " "

-s. ZhrtruqeMHizuth ,eur -nkönig ; ^ man ö̂ HEUN ; a ,mus geden.
°°dLh ."N, euerbild : denstaueurergöt - ^ rHERR hat gebo¬

ten , dass man die grossen Häuser schlagen
soll , dass sie rihe gewinnen ; und Sie kleb
neu Häuser, dasssielücken gewinne «. .

,> -,.»1.» ir . Mer kann mit rossen rennen loder

Das s Laplkcl -. ,„ jl »chscnWgen aus seifen ? Denn ' ihr
wandelt das recht in gaü , und - ie sruchi
dergerechtigkeilinwermnth . ' c. 5, 7.

>z. Und tröstet euch des , Das so gar
nichts ist : und sprechet , ' sind wir denn
nicht starrt genug mituusern hörn ern ?
^ 14.' MriMsM ^ ch'wilsMrM vs^
Hause Zsrael ein volck erwecken , spricht - er
HERR , der GStt Zebaoth : das soll euch
ängsten von dem ort an , da man gen He

Zmutt dräuungderstraffenwegen landenZ» «MSIsraels.

>Ht ) Ehe den stoihen zu Zion ; und denen,
oic sich' aus den berg Hamari » vcr -

lch » : die sich rühmen Sie vornehmsten
« r SieHeiden, und gehen einher ini Hause
iM -l. ' Zer .; , i7 . c.48, 7.

2. Gehet hm gen ' Käme , und schauet ;
« von Sannen gen Hcmath «. die ärgste

und ziehet hinab aen ,RamZ >e7Äh ;-

gestchtl»»»

» bösciätagc achtel , i .^ < Er HErr HERR zeigele mir
« lrachiet nnmer nach srevelregcmeni .' e r ^ ein gesicht : und siehe , da stund

-Kkk z ei



n « Kmos flehet eine bl-Wnur, D -rprsph « cLap .7.8.) und korbmit »bst.

abfrefsen wollen , sprach ich : Ach HLrr und'wcissagcmeinem volckZsracl^ ^ ^ "'
HERR , seggnädig ! wer will Jacob wie- 16.S0 höre nun des-HLRRR w>

de .

der aufhelscn ? denn er istsa geringe .
z. Da reuet « es den HEMM , ' und

sprach : Molan , es soll nicht gesche¬
he^ ' iMos. is , - ü.

4 . Der HLrr HERR zeige!« mir ein
gesicht : und siehe , Ser HLrr HERR ricff
demstcuer , damit zu straffen ; das solle ei¬
ne grosse ticffe verzehren , und fräst schon

Da sprach ich : ' KchHLrr -HLRR ,
last ab ! wer will Zacob wieder aushci -
fcu ? denner istsa geringe . ' 4Mos.

«. Da reuele den HLRRN das auch,
und der HLrr HERR sprach : Ls soll
auch nicht geschehen. .

7. Lr zeigele mir aber - dis gesicht :
and flehe , der HLrr stund auf einer inaner
mit einer ^ blcgschnur gemessen ; und
er hakte die blehschnur in seiner hand 7; sK

8.U»d der -HLRR sprach zu mir : Mas
siehe!) du, KmoS ? Ich sprach : Lincblcn -
schnur . Da sprach der -HLrr zu mir :
Siehe , ich will eine blci)schnur ziehen mit¬
ten durch mein valck Israel mid ' ihm
aicht mehr übersehen ; ' e. z, - .

9. Sondcrn dieMhcMlaacsollen ver¬
wüstet , und die UrcWn Zsracls verstöret
werden ; und ich will mit dein schwerdl

^ WÄdasW ^ olxamumM .10.' Da sandte Miazia / ver Priester z«
BethLl , zuZerobeans ' flcm konig Israel ,
und liest ihm sagen : Der Amos machet
einen aufruhr wieder dich imchanse Israel

, . i -HLRRRwort . I ,
sprichst : Mciisabc nichl wieder Zsrach M
treuffle ' nicht wieder das Haus .Me .

' Mich.2, 6.
17. Darum spricht der -HM all»:

Dcimweib wird in der stadl zurhurewer -
dcn , und Seine söhne und löchier solle,
durchs schwerdl fallen , und dein ackersoll
durch die schnür ausgcthcilct werden; D»
aber soll in einem unreinen lande sterbe»,
und Zsracl soll aus seinem lande vertrie¬
ben werden. '" »!., ,4 7-,̂

Hau n Lapitcl .
Vom untrraangdes HausesIsrael , undgeistli»

cheinhun.qer.

i .^ ^ Lr -HLrr -HLRR zcigcte mir ei»

» z»
bi >a

::b «.
ÄI»

gesicht: und siche, da stund ei»
korb mit obst.

r . Und er sprach :' MaS sichest du ,
^Amos ? Zch aber antwortete : Linen korb
Mrit obst. ' Da sprach der -HLRR zumir :
Tagende istkomme» über mein volckZsra -
« WKMWl « .
ein heulen verkehret werden zur selbige» II
zeit ,' spricht der HLrr -HLRR : cs wer- ,
den viel todter leichnam liegen an alle» or> ^
ten, die man heimlich wcgtragen wird. i

4 . Höret dis , ' die ihr den armen unter- .'. !7,
drücket und die elenden im lande verderbet; üÄ^ r , 7> .

; . Und sprechet : Men » will den» der »»--»
Neumond ein ende haben , dast wir ge-
tteideveckauffen ; »nd ' der sabbalh , dass 7-.,

. ' ddencpb» rHrua» au ,rumwicoervilxI !irvan >c ,g >raei , wir körn feil hakn
daslaudkannseiiiworlnichllcidcuch ^ ^ .' sringern , und ötngckelMigern , und die

. . . Denn si, sprich- Mos - Zerobeam
wird durchs schwerdl sterben , und Zsracl
wird aus seinem lande acfüiigen wcaqesüh -
rel weröen .Is '» 4-»'K :

12. UndAmaziasprachsii 'Nmos : Du
scher , gehe weg, und fleuch ins land Juda ,
und ist brodt daselbst, und weissage daselbst.

, z. Und weissage nicht mehr zu Beth¬
Ll : Denn es ist des konigs ' ' stist , und

und die dürftigen ' um ein paar schuhMM
«ns bringen , und' sprcu für körn verwich
c. - ,senk ' I. r, 6.

7. DcrHLRR hat gcschworen'meder
die Hoffart Jacob : Wasgills , obichfll -tchacob

sand erbeben müssen
sprach

:Kches ^
und alle einwohncr

nau -
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!wmm ? Za es sollganh , wie ' mit einem imgrunüeöesmecrs , so will ich üoch i>m
Mer / W -riach ^
Ml und überschwemmet werden
MldcmflBmLgMten . c. ?, ; .

, 9. zur selbigen zeit, sprich ! der -tzLrr
KLAR , will ' ich die sonnesim Mittage un -
ttrgchcn lassen und das land am HellenMWWuMW
und alle eure lieder in wehklagen verwan -
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msier , üärlauffcn werden : und wegge- schlangen hefchlen , öiesie daselbst stechen" ' - - ^ . ' . v . 4 .
4 . Änd wenn sie vor Wen feinden Hin

>csangcn gingen , so will ich doch dem
chwcrdt befehlen , dass sie es daselbst er¬

würgen soll : denn " ich will meine äugen
über iHnen Hallen zum Unglück, und nicht
zum guten . * Zer . 44 , " .

5. DennderHLrrHLRRZcbaoth ist

deln; ich will über 'alle lenden den sackbrin - einsolcher : wenn er einkandanrnhret , s»
-cn, und alle köpfe kahl machen : und will zerschmeißet es , daß alle einwoHner trau -
ihnmein traurcn schaffen, s wic man über rcn muffen ; dass es soll ganß über sie Her¬
ren einigen soHn Hat ; und sollen einsam - lauffen , wie ein waffer ; und Lberschwem -
merüchendenehmen . * Tob . 2, 6. met werden , wie mit dem flvff in Lggpten ., N »ri.,,4l ' lI -r.«,i «. Z-ch'>-,io . ru -.7,-2. 6. Lr ists, der seinen saai in dem Him - Zt

u . Siehe, es kommt sic zeit , spricht mel bauet und seine Hätte ans der erden
rer -HLrr -HERR , saß ich einen gründet : er * ruffk dem waffer im meer
Hunger ins tanv schicken werde ; und schüttet es aus das erdreich , s er Heiffek
nichteincnhungernachbrodt , oder HERR . ' 'c. 5, 8. fr Mas. 6,z.

7.Sci )d ihr kinder Zsrael mir nicht gleich
wie ^die Mohren , spricht der HERR ?
Hab ich nicht Zsrael aus LgisptcnlanS
gefähret , und dieKhilister aus ' Laphthor ,MSMOMLN
WnÄnsein sündiges königrcich , daff ich;
vom erdbodm ganß vertilge : wiewol ich
das Haus Zacob nicht gar vertilgen will ,
spricht der HERR .

s . Mer doch siehe, ich will befehlen und
das haus Zsrael unter allen Heiden ' sich¬
ten lassen : gleich wie man mit einem sieb«

, k » sichtet , und die kdrnlein sollen nicht auf
'«K-sM ' Sie erde fallen . ' Tuc . 2r , zi .

io . Mfflmder in meinem volck sollen

dürft nach waffer ; sondern ' nach
Sem wort des -«HERRN ZU hö¬
ren ; ' iHam . z, i .

ir . Daß sie hin und her , von einem
meer zum andern , von Mitter¬
nacht gegen inorgen umlauffen ;
ans des -HERRN wort suchen ,
und doch nicht finden werden .

,z. zu der zeit werden schöneMgsraucn
mdsünglinge verschmachten vor durü :

14. Nie ich! schweren lieg Mi stuUAa -
nirria, und sprechen ; So wahr dein gott
zuJan lebet , so wahr die weise zu Berse -

balebet. Tenn sie sollen alsoffa^len^ dhsi" "

Ä ,iss°, „ng«°n Lhrift- uns s-in-r ki--6,n. burchs schwcrdt sterben, die da ' sagen : s ;
MN ME ? " ms deirffaltar ^ ird das ^ gläck nicht sonahe sexn , noch
"-« -stehen, und er sprach : Schlage an Ws begegnend 'N - " ? " c. 6, z.

selbigen " ze ,t ' will ich sieWmauff , dassdie Pfostenbeben ckdenn iHr
Süß soll ihnm allen aus ihren köpf kom¬
men, und will ihre Nachkommen mit dem
Merdt erwürgen ; dass keiner entfliehen ,

OFMMonentgcM soüZÄÄ ,,
r . M ^ wcnilsiesiWeich ' kwdie Hölle

« gruben, soll sie doch meine Hand von
dmnen holen : und wenn sie gen Himmel
Wen , will ich siedoch herunter stoffen.

' Pens , r .

Und ' wenn sie sich gleich versteckten wird ;

11. Zur selbigen zeit '
zerfallene Hütte David « wieder
aufiuchtcn ; und ihre lückcn ver¬
rannen ; und was abgebrochen ist ,
wieder aufrichkcn ; und will sie bau¬
en , wie sie vorzeiten gewesen ist :

*Gesch.is ,iS . Ier .24,6. c.zi,2K.
ir . 'Aus dast sie besitzen die übrigen zu

Ldom , und die übrigen untszjjmHMm ,
über welche mein name gepredigt Zehn

HWA hckMchcsthizl . , ..
e , eNANMtdle'reii , spricht öcr^

z . _ _

«bmhuf dem berge Larmel , will ich sie
iochdasffbstsuchMund hMg hoieg . HERR , "dass man ' zugleich ackern un«
«mnsie sichvor meinen äugen verbürgen A k k ^ S ^ LdTsZtru -



M HtraffeEdoms . Der Prophet GbadIa . Zsr°ck ?Mmg , A -, - -. ">»»». ^
ernten , und zugleich keltern und säen wird : ge Aachen , nnd wem davon iriMe? '' <1
und ' die berge waden mit Mm wein iries - gärtenwachen , und ftüchle daraus qea '
sen, und alle Hüne! werde » fruchtbar segn. ' E ,

' I - °iz, Dnm Ich Ml! sie m ihr laudpstau- ' !
14 . Denn " ich will die gefänglich meine ; tzcn: dasi sieMicht mehr ans ihrem iaiidi

volcks Israel wenden : dasi siesollen die wn- gerottet werden , das ichihnen geben»er¬
sten städte bauen und bewohnen , s wcinber - de, spricht der HEAR, deinAK 't.

Endc des Propheten Amor . « -

Mon der Edsmiter straffe! !is-mg.

i spricht der LLrr KLAR von
' Ldom : ' Mir haben vom

_ l HERRN gehöret , dasi eine
botschast unter die Heiden gesandt ser»;

Der Mopbet ObaLJä^ '
st-°ff-, .» Um des fteveü willen , an ' deinnn -

VZsistdasgesichtDbadZa . Ho bruderZacob begangen . ' >U »s, 2?, 4i.
bcr'zctt, da da MrlWn »,

dest, da die fremden sein Heergefangen
wegsühretcn , und ausländer zuseineniho- «
rcn « »zogen, und uba Zttusalnn dal l

r»oläuf, MdiasiÄMswiedersiestr <i!en. ' looswnrsen : dawaresiöu gleich wieder- »
- 3 -r4 - , i4 .^ .M -Hlb ,gei, einer. DarllmsollduznaUlnsck ,an- t

». Hiebe , ich Habs dich gering gemacht êWMuuip ewiglich ausgcrottclsem . ,
unter den Heide» und sehr verachiet . rr . -MW nicht mehr so' deine lust so l

z . Der hochmnih deines ' hertzenS hat hen an deinem brndcr zur zeit seineseien- -
- ich betrogen , weil du ' in der selsen klüsten des , und soll dich nicht freuen über diekin- -
wohnest , in deinen hohen schlossern : nnd der Zuda zur zeit ihres jammcrs , u»d
sprichst in deinen , Herhen , wer will mich soll mit deinem maul nicht so stoih rede» -
zu boden stoffenk ' 4 Mos. 24 , ri . zur zeit ihrer angst. ' Mich . 4,» . a

4 . Menn du denn ' gleich in die bähe iz . Du soll nicht zum lhor meiner ^
fLhrest , wieeinadier ; und machtest ' - « » volckS cinzichcn zur zeit ihres üainmcrs , -
nest zwischen den sternen : dennoch will ich^ du ssiit nicht deine lnsi sehen' an ihrem M ^
dich von 'östiincn heruntK stürben , spricht glück ' zur zeit ihres Mnners , du
der HERR . ' Zer . 4? , 16.

IVenn diebe oder vcrsiörer zu nacht
über dich kommen werden , wie soll du so
zu nicht werden ! Za , sie sollen gnna steh¬
len : und wenn die weinlcser über dich kom-
mcn , so sollen sie dir kein Nachlesen Lber-
bleibcn lasten .

«. Me sollen sicden Esau ausforschen ,
und seineschabe suchen !

7. Me deine eigene bundsgenosien wer¬
den dich znm landehinauSstosien : die leu-
ie , ans die du deinen lrost setzest, werden

nichk wieder sein' hcer schickenzur zeit sei, '-NI
ncsstammcrs . er-i

-4 . Du soll nicht stehe» an den weg, : r«
scheiden, seine enlrünnene zu morden: du
soll seine Übrigen nicht «machen zur K
zeit - er angst .

15. Denn der tag desHERRN ist nah« A
über alle Heiden. ' Me du gclhanhast ,
so soll dir wieder geschehen: und wie du
verdienet hast , so soll dirs wieder ausdei,
neu köpfkommeii .' rM .ri,24. zM .24,M

1«. Iran wie ihr auf meinem heiligen ""
dich betriegen und überwältigen : die ' dein berge geirimcken Habt , loMu ll h
broüt esien, werden dich vcrralhen , che du cs den täglich irinckm : ^a siesolle»; I 1 ^
merckcn wirst . ' I )s.4i , -ä . Dan .11,2«. scn und verschlingen , dasi es scy,

.5 WM <sM ^ HM » ,- ich m- nichlsdagewchm ^
will zur selbigen zeit die McisMuLdo »! z»
nicht machen und die klugheit aus dem
gebirge -Lsäu ? ' -Ll.rs,i4 . ie.

9.' Jena deine starcken zu Thema « sollen
zagen , ans dasi sie alle aus dem gebirge

Rber ans dem bcrge' Ziön sollen'
noch etlicl>e errettet woröensvie sollenhei- !
ligthnmseyn : und das Haus ZacobM

Zaeobsoll' cinseu" "
Md da^ Hans !M . ' PIio oas « as .4»--" ° -

« au durch de» mord ausgerottki .wer - werden , und das Haus Joseph eine ftam- si zz
den : /V - Eaber das Haus Esaustroh , äns >m - >>̂
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